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Vorwort  

Das Fusionsgesetz feiert dieses Jahr sein 20-jähriges Beste-
hen. Dies allein würde es schon rechtfertigen, die vorliegende 4. Auf-
lage des Buchs «Umstrukturierungen» zu publizieren. Daneben verlan-
gen aber auch die Entwicklungen in Gesetzgebung und Praxis eine Neu-
auflage dieses Werks. Seit der Publikation der 3. Auflage im Jahre 2014 
ist insbesondere die grosse Aktienrechtsrevision in Kraft getreten, welche 
die Anwendung und Auslegung des Fusionsgesetzes massgeblich beein-
flusst. 

Ich möchte an dieser Stelle wiederum meinen Studierenden danken, 
die mich auf zahlreiche Verbesserungsmöglichkeiten hingewiesen ha-
ben. Zudem danke ich all jenen Kolleginnen und Kollegen, die sich die 
Zeit genommen haben, einzelne Teile durchzusehen und zu kommen-
tieren, namentlich Dr. Yves Mauchle, Dr. Silvan Loser und Mario Kum-
schick. Ein besonderer Dank geht an meinen Assistenten RA René Kühn, 
der wertvolle Anregungen gemacht und die Fussnoten und Verzeichnisse 
bearbeitet hat. Dank gebührt auch den Damen und Herren des Stämpfli 
Verlags für ihre Unterstützung bei der Drucklegung dieses Werks. 

Etwaige Anregungen oder Bemerkungen nimmt der Autor gerne 
entgegen (lukas.glanzmann@bakermckenzie.com). 

 
 

April 2024 Lukas Glanzmann 
  



Vorwort 

VI 

Vorwort zur 3. Auflage 

Das Fusionsgesetz feiert dieses Jahr seinen zehnten Geburts-
tag. Dies ist aber nicht der alleinige Grund für die vorliegende dritte 
Auflage des Buchs «Umstrukturierungen». Vielmehr haben sich seit 
dem Erscheinen der Vorauflage vor sechs Jahren Rechtsprechung, Lehre 
und Praxis weiterentwickelt. Zudem wurden einige neue Gesetze erlas-
sen, die Auswirkungen auf die Anwendung des Fusionsgesetzes haben. 
All diese Entwicklungen werden in der vorliegenden Neuauflage darge-
stellt. Daneben wurde die Gelegenheit wahrgenommen, den Stoff in ein-
zelnen Teilen zu überarbeiten und zu vertiefen. Dabei wurde die bishe-
rige Struktur des Buchs leicht angepasst; die Umstrukturierungen von 
Gesellschaften mit Kapitalverlust oder Überschuldung werden neu in 
einem eigenen Paragrafen dargestellt (§ 48), und der Frage, ob es einen 
Numerus clausus der zulässigen Umstrukturierungen gibt, wird ein ei-
genes Kapital gewidmet (14. Kapitel). 

Ich möchte an dieser Stelle wiederum meinen Studierenden danken, 
die mich auf zahlreiche Verbesserungsmöglichkeiten hingewiesen ha-
ben. Zudem danke ich all jenen Kollegen, die sich die Zeit genommen 
haben, einzelne Teile durchzusehen und zu kommentieren: Paul Bürgi, 
André Kuhn, Mario Kumschick, Samuel Marbacher und Rémy Messer. 
Schliesslich geht ein besonderer Dank an Richard G. Allemann, B.A. 
HSG (Law and Economics), und Severin Christen, MLaw, die wertvolle 
Anregungen gemacht und die Fussnoten und Verzeichnisse bearbeitet ha-
ben, sowie an meine Assistentinnen Stefanie Gabor und Tanja Wyder, 
die mit viel Sorgfalt und Geduld den Text korrigiert und in eine druck-
reife Form gebracht haben. Dank gebührt auch den Damen und Herren 
der Stämpfli Verlag AG für ihre Unterstützung bei der Drucklegung die-
ses Werks. 

Etwaige Anregungen oder Bemerkungen nimmt der Autor gerne 
entgegen (lukas.glanzmann@bakermckenzie.com). 

 
 

Januar 2014 Lukas Glanzmann 
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VII 

Vorwort zur 2. Auflage 

Die vorliegende 2. Auflage des Buchs «Umstrukturierungen» 
berücksichtigt die zahlreichen gesetzlichen Änderungen, die seit der 
Publikation seiner 1. Auflage in Kraft getreten sind. Es sind dies na-
mentlich das neue GmbH- und Revisionsrecht, die kleine Aktienrechts-
revision, die total revidierte Handelsregisterverordnung sowie das Bun-
desgesetz über die kollektiven Kapitalanlagen. Weiter hat sich in den 
fast vier Jahren seit Erlass des Fusionsgesetzes bei den Handelsregister-
behörden und Gerichten eine gewisse Praxis entwickelt; diese wird 
ebenfalls aufgezeigt und kritisch gewürdigt. Schliesslich wurde auch 
die Gelegenheit wahrgenommen, den Stoff in gewissen Teilen zu über-
arbeiten oder zu vertiefen.  

Ich möchte an dieser Stelle meinen Studierenden und denjenigen 
Kolleginnen und Kollegen danken, die mir Hinweise für Verbesserun-
gen der 1. Auflage gegeben haben. Weiter geht der Dank an all jene, die 
bereit waren, Fragen zu diskutieren oder einzelne Abschnitte zu lesen. Ein 
besonderer Dank gebührt B.A. iur. oec. Matthias Maurer, der wertvolle 
Anregungen gemacht und die Fussnoten und Verzeichnisse bearbeitet 
hat, sowie Frau Sarah Wick, die mit viel Sorgfalt und Geduld den Text 
und die Grafiken korrigiert und in eine druckreife Form gebracht hat. 
Schliesslich danke ich auch den Damen Françoise Marcuard-Hammer 
und Tina Hediger-Sörensen, Stämpfli Verlag AG, für ihre Unterstüt-
zung bei der Drucklegung dieses Werks. 

Etwaige Anregungen oder Bemerkungen nimmt der Autor gerne 
entgegen (lukas.glanzmann@bakernet.com).  

 
Januar 2008 Lukas Glanzmann 
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VIII 

Vorwort zur 1. Auflage 

Das Fusionsgesetz wurde vor etwas mehr als einem Jahr in 
Kraft gesetzt. Leider wurde das Ziel, Umstrukturierungen zu erleichtern 
und mit einer Art «Kochbuch», wie es verschiedene Parlamentarier aus-
drückten, ein für Juristen und Laien gleichermassen verständliches Ge-
setz zu schaffen, nur teilweise erreicht: Einerseits haben die Spaltung 
und die Vermögensübertragung kaum Eingang in die Praxis gefunden, 
andererseits weist das Gesetz trotz seiner detaillierten Regelungen zahl-
reiche Lücken, Widersprüche und Unklarheiten auf.  

Das vorliegende Buch bezweckt, mittels einer systematischen Dar-
stellung des Fusionsgesetzes dessen Unklarheiten zu beseitigen und auf-
zuzeigen, wie die Lücken gefüllt und die Widersprüche aufgelöst werden 
können. Dazu werden einleitend die Entstehungsgeschichte, der Anwen-
dungsbereich und der Zweck des Fusionsgesetzes erläutert (1. und 2. Ka-
pitel). Nach einer Darstellung der einzelnen Umstrukturierungsformen 
(3. Kapitel) werden die Rechte der an einer Umstrukturierung Beteiligten 
bzw. die einzelnen Transaktionsdokumente und Verfahrensschritte ein-
gehend erörtert (4. bis 12. Kapitel). Abschliessend wird noch auf die be-
sonderen Verfahren eingegangen (13. Kapitel). Die massgeblichen Be-
stimmungen des IPRG und die Vorschriften der einschlägigen Steuerge-
setze sind nicht Gegenstand dieses Werks. 

Dieses Buch wäre nicht, was es ist, ohne den Beitrag zahlreicher Per-
sonen. Danken möchte ich vorab all jenen Kolleginnen und Kollegen, die 
bereit waren, Fragen zu diskutieren oder einzelne Abschnitte zu lesen. 
Ein besonderer Dank geht an lic. iur. RA Dominik Matter, der wertvolle 
Anregungen gemacht und die Fussnoten und Verzeichnisse bearbeitet 
hat, sowie an meine Assistentinnen Wenke Keller, Sarah Wick und Tanja 
Wyder, die mit viel Sorgfalt und Geduld den Text in eine druckreife Form 
gebracht haben. Schliesslich danke ich auch Frau Françoise Marcuard-
Hammer, Stämpfli Verlag AG; sie hat die Entstehung dieses Werkes mit 
grosser Fachkunde unterstützt.  

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit des Textes wird bei nicht ge-
schlechtsneutralen Substantiven in der Regel nur die männliche Form 
verwendet.  

Etwaige Hinweise oder Bemerkungen nimmt der Autor dankend 
entgegen (lukas.glanzmann@bakernet.com).  
 
August 2005 Lukas Glanzmann 
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